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4. Sitzung der Bezirksvertretung Sterkrade vom 07.05.2026 

 
 

5.5 Fortschreibung der Rahmenplanung – Projekt „Neue Zeche Sterkrade“ 
B/18/0614 
zur Kenntnis genommen 

 
 
Herr Sasse stellt die Maßnahme ausführlich mit einer PowerPoint-Präsentation vor. 
 
Herr Girrullis findet die Maßnahme grundsätzlich gut, ist aber aufgrund der Bebauung einer 
Kaltluftschleuse für die Sterkrader Innenstadt gegen die Maßnahme. 
 
Herr Cordes begrüßt die Maßnahme und möchte wissen, ob man die Brücke nicht weiter süd-
lich Richtung Innenstadt legen kann. 
 
Herr Sasse erläutert, dass sich eine südlichere Ausrichtung aufgrund von entsprechenden Re-
striktionen als schwierig erweist. 
 
Herr Sporkmann begrüßt die Maßnahme und die dazugehörige Renaturierung der Fläche. Er ist 
ebenfalls erfreut über die Konkretisierung für die Pläne zum Bau der Brücke. 
 
Herr Lange kritisiert die Maßnahme aus ökologischer Sicht und möchte wissen, ob während der 
Baumaßnahme der Radverkehr auf dieser Fläche noch möglich ist. 
 
Herr Sasse erklärt, dass die Befahrbarkeit in bestimmten Bauabschnitten schwierig sein und mit 
einer Umleitung gelöst werden wird. Es sind allerdings auch neue Wege in Planung.  
 
Herr Berndt hofft, dass das Zechengebäude bewirtschaftet wird und spricht sich für Gewerbe im 
Gebiet aus. 
 
Herr Imlau kritisiert die Änderungen in der Fortschreibung und empfindet, dass die Bürgerbetei-
ligung dadurch hinfällig wird. Er findet, dass durch die Verwaltung völlig andere Informationen 
weitergegeben worden sind. 
 
Herr Palotz widerspricht der Ausführung von Herrn Imlau deutlich und bekräftigt, dass die Ver-
waltung nicht auf falsche Daten zurückgreift. Zudem erwähnt er noch, dass sich der Investor an 
infrastrukturellen Maßnahmen beteiligen möchte. Zur Aussage von Herrn Girrullis hinsichtlich 
der Kaltluftschleuse stellt er auch noch klar, dass dies mikroklimatisch untersucht wurde und die 
Luft nicht in sondern aus der Sterkrader Innenstadt kommt. 
 
Frau Gödderz spricht trotzdem den Verlust der Grünflächen durch die Maßnahme an. 
 
Die Bezirksvertretung nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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